
 

Hygienekonzept und Verhaltensregeln  

für den DWZ-Pokal des Schachvereins SC 1923 Bechhofen e.V. 

 Jeder Teilnehmer trägt sich in eine Anwesenheitsliste ein.  

 Vor Betreten des Spielraumes sind die Hände mit Wasser und Seife zu waschen, 

anschließend gründlich abzutrocknen und zu desinfizieren. 

 Mindestens 1,5 m Abstand untereinander einhalten. 

 Mit Ausnahme derjenigen Zeit, in welcher der Teilnehmer am Schachbrett sitzt, 

besteht ab dem Zutritt ins Spiellokal bis zum Verlassen desselben die Verpflichtung, 

eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen. Dies gilt unter anderem, wenn der Teilnehmer 

im Spiellokal steht oder sich bewegt, z.B. für den Gang zur Toilette. 

 Als Schutzvorrichtung wird zwischen zwei gegeneinander Spielenden eine Trennwand 

aus Plexiglas aufgestellt. 

 

 Der Bestuhlung ist so zu arrangieren, dass zwischen den Trainingsteilnehmern an den 

verschiedenen Brettern ein Mindestabstand von 1,5 m besteht. 

 Anhusten, Anniesen, Händereichen oder sonstiger direkter Körperkontakt ist zu 

vermeiden. Husten und Niesen in die Armbeuge oder ein Papiertaschentuch, das 

anschließend direkt entsorgt wird. 

 Regelmäßiges Lüften des Spielraumes. 

 Nach dem Training sind die benutzten Tische und das Spielmaterial zu desinfizieren. 

Wer darf teilnehmen? 

 Es können nur Personen teilnehmen, die folgende Bedingungen erfüllen: 

Aktuell, bzw. in den letzten 14 Tagen, keinerlei Symptome einer SARS-CoV-Infektion 

(Husten, Halsweh, Fieber/erhöhte Temperatur ab 38 Grad Celsius, Geruchs- oder 

Geschmacksstörungen, allgemeines Krankheitsgefühl, Muskelschmerzen). 

 In den letzten 14 Tagen kein Kontakt zu einer Person, die positiv auf SARS-CoV 

getestet wurde. 

 Zuschauer und Vereinsfremde sind nicht zugelassen. 


